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I. Hauptregister — I. Registre principal

;istro di eommerdo.

I. Registro principale
Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
1909. 15. Janaar. Inhaber der Firma Friedr. Kiipfer, Pferdemetzger

in Bern ist Friedrieb Kupfer, von Laupersvvil, in Bern wohnhaft, Natur
des Geschäftes: Pferdemetzgerei. Metzgergasse 4.

15. Januar. Die Firma Rolladenfabrik Bern, A. Kupferschmid,
Fabrikation von Hölzrolladen, Jalousien und Rollscbutzwänden, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 447 vom 15. November 1905, pag. 1786) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

15. Januar. Inhaber der Firma Bolladenfabrik Bern, I. Senn in Bern
ist Franz Isidor Senn, von Obersiggentbal (Aargau), wohnhaft in Bern.
Natur des Geschäftes: Fabrikation von Holzrolladen, Jalousien und Röll-
sebutzwänden. Klösterlistutz 10.

Bureau Fraubrunnm.
15. Jannar. Die Firma M. Blaser-Siegehthaler (Käsefabrikation etc.)

in Bätterkinden (S. H. A. B. Nr. 216 vom 29. August 1907, pag. 1213)
ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Bureau Frutigen.
16. Januar. Unter dem Namen Musikgesellschaft Kandersteg besteht

mit Sitz in Kandersteg ein Verein, welcher bezweckt: Pflege der
Musik durch.Uebung und Unterricht sowie durch Mitwirkung bei
öffentlichen, festlichen Anlässen. Die Statuten sind am 16. Oktober 1908
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch' Bezahlung eines
Eintrittsgeldes von Fr. 10 und Aufnahme durch Beschluss der Vereinsversammlung.

Der Austritt kann erfolgen gegen Entrichtung eines Austrittsgeldes

von Fr." 20. Der Austritt ist schriftlich und vier Wochen vor dem
Zeitpunkt, auf welchen er gewünscht wird, zu erklären. Die Vereinsversammlung

ist befugt, Mitglieder, welche ihre Vereinspflichten vernachlässigen,

auszuschliessen. Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im
«Amtsanzeiger von Frutigen». Organe des Vereins sind: 1) Die
Vereinsversammlung (Generalversammlung); 2) der aus 5 Mitgliedern bestehende
Vorstand. Namens des Vereins führen der Präsident und der Sekretär
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift Präsident ist Gottfried
Kaulmann, von Grindelwald, Spenglermeister in'Kandersteg; Sekretär ist Peter
Schild, von Brienz, Schmied in Kandersteg.

Bureau de SaigneMgier (district des Franches-Montagnes).
15 janvier. Societe d'Agriculture du District des Franches-Montagnes,

ä Saigneidgier (F. o. s. du c. ' du 9 avril 1902, n° 138, page 550). Dans
ses assemblies gönörales des 10 döcembre 1905 et 18 octobre 1908, la
sociötö a apportö ä ses Statuts les ,modifications suivantes: La finance
d'entröe est de fr..-1, La sociötö est administröe par uncomiö de 9 membres
nommös par l'assemblöe gönörale pour une, pöriode de 4 ans etrööiigibles.
Les soeiöfaires sont personnellement responsables des engagements
contracts par la sociötö. La sociötö est engagöe ]vis-ä-vis des tiers par la
signature collective de,son prösident et de son secrötaira Le secrötaire
est noramö par le comitö pour upe pöriode de 4 ans. Le prösident est
Ernest Bartboulot, de Goumois, vötörinaire, ä Saignelögier; les autres
membres du comitö sont: Charles Beuret,,du Bömont, maire, auxRouges-
Terres; Ernest Froidevaux, du Noirmönt, marcband de vins, auNoirmont;
Arnold Hnelin, de Muriaux, receveur communal, aux Ecarres;' Auguste
Froidevaux, .(du Bömont; cultivateur, au Pröpetitjean; Eusöbe Frössard, des
Pommerats, fabricant de boites, aux Pommerats; Justin Jöbin, cultivateur,
de et ä Saignelögier; Joseph Jobin, propriötaire, deetauxBois; Ali Donzö,
doreur, de et.aux Breuleux, Le secrötaire de la sociötö est Alcide Grimaitre,
originaire de Damvant, imprimeur, ä Saignelögier, remplacant'Elöi Froidevaux,

döcödö. Les Statuts ont encore Ötö mödifiös sur d'autres points non
soumis ä la publication. -

Schwyz — Schwyz — Svitto
1909. 14, Januar. Auf Grundlage der Statuten vom 26. November ;1908

hat sieb unter gleichem Datum mit Sitz in Morscbacb, unter der Firma
Aktiengesellschaft .Kurort Stoos ob Morschach eine Aktiengesellschaft
gebildet zum Zwecke des Ankaufes und des Betriebes von Hotel und Kurhaus

Stops, welches früher dem Karl Müller gehörte. Die Gesellschaft ist.
berechtigt, sich bei andern Unternehmungen, welche ihrem Geschäfte von
Nutzen sein können, zu beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000,
bestehend aus!200 Inhaberaktien zu Fr. 500. Das Aktienkapital kann um
40 Aktien zu.Fr..500, also'total au! Fr. 120,000 ernöbt werden. Die Organe
der Aktiengesellschaft sind: Die Generalversammlung, der Verwältungsrat
und die Kontrollstelle. Der Verwaltung'srat wird von der Generalversamnt-
lung auf '3 Jabre gewählt und besteht aus ,4'bis 6 Mitgliedern. Für die
Gesellschaft zeichnen kollektiv der Präsident und der Sekretär. Präsident
ist Gemeindepräsident Franz Fassbihd in Brunnen; Vizepräsident und
Sekretär ist Josef Böscb-Hodel in Luzern. Die Bekanntmachungen für die
Aktionäre erfolgen im Schweiz. Hahdelsamtsblatte und'in zwei vom
Verwaltungsräte bezeichneten Tagesblättern. Die Firma erteilt Prokura an
Karl Müller, von Gersäu, in Morscbacb.

14 Januar. Die Firma Karl Müller, Luftkurort Stoos.ob Morschach,
Sommerfrische in Morschach (S. H. A. B. Nr. 194 vom 28. August 1894,
pag. 795, und Nr. 219 vom 9. August 1896, pag. 904) ist wegen Geschäftsabtretung

erloschen.
15. Januar. Unter der Firma Strassengenossenschaft Scbacheu-Gold-

plangg bat sieb gemäss den Beschlüssen der Generalversammlung vom
10. November 1907 und 20. November 1908, mit Sitz In Muotäthal,

*eine Genossenschaft gebildet. Zweck der Genossenschaft ist die Erstellung
eines Strässcbens Scbacben-Frutt, die Wegverbesserung gegen die Gold-
plangg, sowie.der Erwerb und Besitz des Bodens und Materialeigentums
zu genannten Anlagen. Sämtliche Erstellung's- und anderweitigen Kosten
werden nach Massgabe des Wertes der am Bau des Strässcbens interessierten

Liegenschaften auf die einzelnen Genossenschafter verteilt Die
Aufnahme neuer Genossenschafter geschieht durch die Generalversammlung.

Die Mitglieder sind für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
persönlich haftbar. Neu eintretende Mitglieder haften auch für die vor
ihrem Eintritt eingegangenen Schulden. Der Austritt ist vor Fertigstellung
des Strässcbens und vor Einbezäblung der statutarisch festgesetzten
Beiträge jedenfalls vor Ende 1909 untersagt. Nachher steht der Austritt je
auf Ende eines Geschäftsjahres mit'vierwöcbentlicber Kündigung frei. Die
austretenden Mitglieder verlieren ihren Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen,

haften aber gemäss Art. 692 0. R. noch 2 Jahre für.die vor ihrem
Austritte kontrahierten Genossehschaftsschulden. Die Mitgliedschaft ist
vererblicb. Die .Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
der Vorstand und die Prüfungskommission. Der Vorstand besteht-aus
2 Mitgliedern, welobe die Funktionen des Präsidenten und des Aktuars
ausüben und kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft

führen. Präsident ist Anton Gwerder, Bücbsenen, und Aktuar Xavör
Hediger, beide in Muotatbal.

Mdwalden — IJnterwald-le-bas — l'nterwalden basso
1909. 16. Januar. Die Kollektivgesellschaft nnter der Firma.Josef

Zieglers Familie, Kalk- und Zementfabrik in Rotzlocb, Gde. Ennetmoos
(S. H. A. B. Nr. 311 vom 21. Juli 1906, pag. 1242) hat.sich aufgelöst.
Aktiven und Passiven übernimmt die neue Firma «Josef Ziegler».

16. Januar. Inhaber der Firma Josef Ziegler, Kalk- & Cementfabrik
in Rotzloch, Ennetmoos, ist Josef Ziegler, von Neubeim (Kt. Zug), in
Botzlooh (Ennetmoos). Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Josef Zieglers Familie» und erteilt Prokura an Maria
Ziegler, von Neubeim, in Rotzloch. Natur des.Geschäftes: Kalk- und
Zementfabrik.

16. Januar. Inhaber der Firma Remigi Murer Sagerei und Holzhand-
loug in Beckenried ist Remigi Murer, von und in Beckenried. Natur des
Gesohäftes: Sägerei und Holzbandlung in der «Rüthenen».

Claras — Claris — Glarona
1909,. 14. Januar. Die Firma G. Müller-Steinmann z. Hirschen,

Wirtschaft, Bäckerei und Näbmaschinenhandlung, in Niederürneri (S. H. A. fe.
Nr. 20 vom 18. Januar 1900, pag. 81) ist infolge Konkurses des Inhabers
von Amteswegen gestrichen worden.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1909. 15 janvier. Le chef de la maisön H. Geinoz, ä Fribonrg, Henri
Geinoz, ^de Neirivue (F. o. s. du c. 1900, page 101),J change sa raison de
commerce en ceile deFabriqued'accumulateurstraiisportables H. Geinoz,
et indique que son genre de commerce he comprendra.'dösormais que la
fabrication d'accumulateurs transportables et ses applications.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo >< i
1909. 14. Januar. Der Consumverein St. Georgen; Genossenschaft jnit

Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 134 vom 26. Mai 1908, pag. 954) hat in
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meiner Hauptversammlung vom 21. November 1908, den Vorstand folgender-
massen bestellt: Johannes Scbefer, von Teufen, Präsident; Friedrich Saxer,
von Altstätten, Aktuar; Abraham Zuber, von Wattwil; Jobann Ulrich Keller,
von St. Gallen; Rudolf Tiscber, von Gablonz (Böhmen); Bertbold Zäob,
von St. Gallen; Hans Oderbolz, von Wagenbausen; alle in St Georgen.
Verwalter wie bisher; Albert Stadler, von Kircbberg, ebenfalls in St. Georgen.
Präsident, Aktuar und Verwalter zeichnen kollektiv zu zweien.

14 Janaar. Inhaber der Firma Emil Züllig in St Gallen ist Emil
Züllig, von Romansborn, in St. Gallen. Natur des Geschäftes: Handel und
Fabrikation von Stickereien^ Gescbäftslokal: Webergasse Nr. 21.

14 Januar. Die Firma Jakob Raschle-Frei mit Sitz in St. Peterzell
(S. H. A. B. Nr. 321 vom 17. A'ngust 1903, pag. 1281, und Nr. 10 vom
14 Januar 1907, pag. 66), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

14 Januar. Die Firma M. Baruchello, Comestibles und Südfrücbte-
handel, mit Sitz in Rorschach (S. H. A. B Nr. 5 vom 8. Januar 1909,
pag. 31), ist infolge Konkurses der Inhaberin von Amteswegen gestrichen
worden.

15. Januar. Die Firma Witwe S. Glaus Darmhandlung in Staad,
politische Gemeinde Thal (S. H. A. B. Nr. 186 vom 23. Juni 1898, pag. 782)
ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

15. Januar. «Toggenburger Bank» mit Hauptsitz in Liohtensteig und
Zweiggeschäften in St. Gallen, Rorschach, Rapperswil, Wil und Flawil.
Die Prokurauntersohrift von Otto 11g, von Ermatingen, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 121 vom 12. Mai 1908, pag. 858-859) für die Toggenburger

Bank, Comptoir St. Gallen, ist mit dem 31. Dezember 1908
erlöschen.

Graubünden — Grisons — Crigioni
1909. 15. Januar. Inhaber der Firma Caduff Jobann Sebastian in

Rahius ist Jobann Sebastian Caduff, von Cumbels, wohnhaft in Rabius.
Natur des Geschäftes: Hotellerie und Wirtschaft. Gescbäftslokal: Hotel
Greina.

15. Januar. Inhaber der Firma Bureau Dr. Calonder in Cbur ist Dr.
Felix Ludwig Calonder, VonTrins, wohnhaft in Cbur. Natur des Geschäftes:
Advokatur, Verwaltung, Inkasso. Gescbäftslokal: Babnbofplatz, Haus Bücbeli.
Die Firma erteilt Prokura an Caspar Brüggentbaler, von Donat.

15. Januar. Kollektivgesellscbaft unter der Firma Geschwister Halder
in Arösa tS. H. A. B. Nr. 226 vom 22. JuDi 1900, pag. 907; Nr. 193 vom
14 Mai 1903, pag. 769, und Nr. 348 vom 20. August 1906, pag. 1399).
Da nun auch die Gesellschafterin Frieda Halder ibren Gescblecbtsnamen
abgeändert bat und nunmehr Frieda Minners-Halder beisst, wird die Firma
abgeändert in Schwenke-& Minners-Halder. Heimatort der Gesellschafterin
Frieda Minners-Halder ist Hamburg und Heimatort der Gesellschafterin
Hedwig Schwenke-Hajder ist Leipzig; Wohnort beider ist Arösa. Von nun
an sind beide Gesellschafterinnen zur Unterschrift berechtigt. Die Firma
erteilt Einzelprokura an Arthur Scbwenke-Halder, von Leipzig, und ah
Alfred Minners-Halder, von Hamburg, beide wohnhaft in Arosa. Natur des
Geschäftes:'Hotellerie. Gescbäftslokal: Hotel Bristol lind Scbweizerhäus.

15. Januar. Die Firma G. Binder in St. Moritz-Bad, Hotei und Grand
Cafö Central (S. H. A. B. Nr. 246 vom 27. Juni 1902, pag. 981) wird
infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Zofingen.

1909. 15. Januar. Die Firma 0. Schenk, Metzger, in Zofingen (S. H. A. B.
Nr. 16 vom 26. Januar 1891, pag. 62) ist erloschen. Aktiven und Passiven
geben an nachfolgende Firma über.

Otto Scbenk, Metzger, und Otto Schenk, Sohn, Metzger, beide von
und in Zofingen, baben unter der Firma 'Otto Schenk & Sohn, Metzgerei,
in Zofingen eine Kollektivgesellscbaft eingegangeh, welche am 1. Januar
1909 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «0. Scbenk, Metzger» übernimmt. Natur des Geschäftes: Metzgerei
und Wirtschaft. Geschäftslokal: Rainli Nr. 199.

Tessin — Tcssin — Tlcino
Ufficio di Cevio.

1909. 15 gennaio. Proprietario della .ditta Paul Mojonny, con sede in
Cevio, ö Paul Mojonny, da Möziöres (can'töh(de Vaud), domiciliate in Cevio.
Ditta incominciata col,15 gennaio 1909. Gehöre di commercio: Pietre fine
per orologi.

Ufficio di Lugano.
15 gennaio. Sotto la ragione sociale Grand Hötel Splendide e

costituita una societä anonima coh sede in Lugano, alla scopo
di acquistare ed esercitareTattuale Grand Hötel Splendide, in Lugano,
con facoltä di estendere la propria attivitä äd altre imprese congeneri. Lo
statuto sociale porta la data del 7 gennaio 1909 La durata della soc'etä e
di .50 anni a partire del 1° gennaio 1909. II capitale. sociale ödi fr. .500,000
(cinquecentomila), diviso in 20 azioni nominative da fr. 25 mila ciascunä. Le
pubblicazionl della societä si faranno sopra due giornali di Lugano. La
societä di fronte ai terzi ö rappresentata dal consiglio d' amministrazione
e la firma collettiva di due-membri di esso vincolano la societä. I membri
del consiglio d'amministrazione sono: Leopoldo Crescionini, EmilioNessi,
Paolito Somazzi, a Lugano,. Freder.co Meister, a Calprino, Giuseppe Somäzzi,
a Mentone. i t i J ii I

') -
' .Waadt — Vaod — Vand

Bureau .de Lausanne.
i 1909. 11 jänvier. La söciöte en nom collectif J. Mellet et.Cie., ä Lausanne
(fabrique d'eäu lvulnöraire d'Arquebüsade, de Fabre et Bouöt) (F. o. s.
du c. du 23 juin 1902), est dissöute ensuite d!un commiun accord des
associes; cette raison sociale est en.consöquence radiöe.

12 janvier: iLa sociötö anonyme VSociötö Gönörale d'Af.ficbage (Allgemeine

Plakat-Gesellschaft öu Societä Generale d'Affissioni)»* dont .le siöge
est ä Genöve (inscritelauiregistret dn commerce du canton de Genöve et
publiöe

~~

page
raison - -

pas de dispositions statüiäjres. speciales pöur lä"dite kucipürsale. Outre le
directeur Röb'efUBeaujoh, ä Genöve,' est autorisö"1 ä representor la suc-
cnrsale en qualitö de görant: Louis Märti,1 de Rüppoldsried (Berne), domi-
ciliö ä Lausanne. Bujeau: 11, Rue du Gramd Cböne. -

12 janvier. Dans sa söance du-4 dbcemhre 1908,1 le Conseil. d'ötat du
canton de Vaud a nommö Georges.Ad£pr,,.cb'aDC9lier.;du CoDseil d'ötat, ä

.Lausanhe, en .quälitö • de meihhre-du /cqnseir^'ädmiriistr'atlöh du Credit
Eoncier Vaudbis,) soci'ötÖ anonyme'ayant'son ä/öge'ä Läiiäanne (F. o. g.

duo. du '111 japyier' li^);',e|^rem^ 'Jibuid .JIöüx, döcödö IIa
ögalement nommö administrateur supplöarit:;,Henri Bersler/'biblJötb'öcaire
cantonal, ä Lausanne.

13 janvier Lea l'räisrohs -suftaötös -aontFrädides d'office ensuite du
1

döcös des titulairB8i!.';-5'ic,;«'! jb 'irmrnftnütoO „i -;a ' ' J

,fi)Qi-.-i-eV. u'<-r iCi iZ. .U / .:! .?') I

E. Burckhardt, ä Renens (exploitation de l'Hötel du Mont Blanc et
d'un atelier de sculpture) (F. o. s. du c. du 25 jnin 1901);

H. Doret, ä Lausanne (gerance d'immeubles) (F. o. s. du c. du 27 dö-
cembre 1900); ' ' ' *

Jean Hugli, ä Lausanne (denrees coloniales) (F. o. $ du c. du
30 janvier 1900);

Chs. Fleuty, ä Lausanne (boucberie) (F. o. s du c. du 2novembre 1904);
Ed. Pauli, ä Lausanne (horlogerie) (F. o. s. due. du 12 octobre 1903);
A. Thuillard, ä Lausanne (vins) (F. o. s. du c. du 12 aoüt 1902);
Eugene Yaissiere, ä Lausanne (exploitation du Cafö du Globe) (F. o. s.

du c. du 10 juillet 1902);
C. Fontannaz, ä Lausanne (öpioerie, vins et liqueurs) (F. o. s. du c.

du 20 döcembre 1904);
H. Loewor, ä Lausanne (exploitation du Cafö Alexis Nicolier) (F. o. s.

du c. du 9 septembre 1905); i
Franqois Martineiii, ä Lausanne (exploitation du Cafö Brasserie du

Centre) (F: o. s. du c. du 4 janvier 1905);
Jost Bucher, ä Lausanne (exploitation du Cafe Restaurant Pelican)

(F. o. s. dü_c. du 4 mäi 1904);
Louis Liechti, ä Lausanne (produits alimentaires en gros) (F. o. s.

du C. du 11 avril l907);
H.L.Morel, ä Lausanne (fabrication et exploitation defia Gallinea,

aliment et engrais pour les porcs et lä volaille) (F. o. s. du c. du
20 septembre 1890);.

Mile M. Bohrbach, ä Lausanne (modes et nouveautös) (F. o. s. du c.
du 4 juillet 1892); '

Elise Besson, ä Lausanne (Cafö) (F. o. s. du c. du 22 fövrier 1896);
Joseph Fanton, ä Lausanne (vins, fruits et primeurs) (F. ö. a. du c.

des 20 mai 1901 et 24 janvier 1906). 1

13 janvier. Les ralsohs suivantes sont radiöes d'office "ensuite du
döpart des titulaires:

Susanne Pache, ä Lausanne (öpicerie et mercerie) (F. o. s. du c. du
27 fövrier 1883);

X. Seidl, ä Lausanne (Cafe Brasserie du Simplon) (F. o. s. du c. des
8 mai 1883, 1er novembre 1892 et 12 septembre .1894);

VV8Auhert, ä Lausanne (öpicerie et meroerie) (F. o. s. du c. du
17 fövrier 1885);

Emile Portmann, ä Lausanne (tapissier) (F. o. s. du c. du 28 juillet 1888);
Rosine Chevallaz, ä Lausanne (öpicerie) (F. o. s; du c. du 18 juillet 1890);
Bertha Gaillet, ä Lausanne (boulangerie, denröes coloniales, farines

et sons) (F. o. s. du c. du 31 aoüt 1898);
Paul Meyer, ä Lausanne (öpicerie) (F. o. s. du c. du 20 janvier 1891);
Nicolas Simeon, ä Lausanne (porcelaines) (F. o. s. du d iiu 11

döcembre 1890); ,i.i
Hermann Baldeschwyler, ä Lausanne (mecanicien et huilerie) (F. o. s.

du c. du 13 septömbre 1892))- - .'
Fernand Croinbac,'Aux Magasins Reunis, ä Lausanne (nouveautös,

confections et ventes ä crödit par ahonnements) (F. o. s, du a ides 4 avril
1895 et 20 octobre 1897);

E. Delessert-Josseaume, ä Lausanne (pension-famille de temperance et
cafö chocolat) (F. o. s. du c. [du 6 .juillet 1894);

Tli. Holm, ä Lausanne (seinelles de soulier dites patins caoutchoucs-
fer et dites taloDs et vins) (F. o. s. du c. des 25 novembre 1892 et
27 mai 1893);

G. Naphtaly, ä Lausanne (confections pour hommes) (F. p. s. du c.
du 15 döcembre 1892);

Susanne Bourguignon, ä Lausanne (öpicerie, poterie, tabacs et cigares)
(F. o. s. du c. du 19 mars 1898);

•

Henri Boiler^ ä Lausanne (marcliand tailleur) (F. o. s. Jdu c. des
22 aoüt et 5 novembre 1896);

J. Bachmann-Sudre, ä Lausanne (parapluies) (F. c
14 septembre 1896);
1; Alice Chiesa, ä Lausanne (öpicerie et mercerie) (F. o. s.' du c. du
9 janvier 1897) ;

Marie Dubois, ä Lausanhe (exploitation de la brasserie-restaurant du
Faucon) (F. o. s. du c. des 27 döcembre 1898 et 19 döcembre 1899);

Mayor et C°, ä Lausanne (exploitation de brevets et inventions dans
le dontaine des arts pbotograpbiques) (F. o. s. du c. des 9 aoüt 1898 et
10 novembre 19Ö2);

G. Muri, ä Lausanne (exploitation de l'Hötel du Mouton) (F. o. s.
du c. du 24 döcembre 1898);

1

Henri Olivier, ä Lausanne (menuiserie en bätiments) (F. o. s. du c.
du 28 avril 18P8); ~

A. Pfleghaar, ä Lausanne (etude d'avocat, comptes-rendus des deliböra-
tions dü tribunal) (F. o. s. du e. du 4 mai 1897);

J. Pasche, ä Lausanne (öpicerie, mercerie, poterie, vins et liqueurs)
(F. o. s. du c. du 20 fövrier 18831; -ff

Edouard Thevenaz, ä Lausanne (öpicerie et laiterie) (F. öT s. du o.
du 27 avril 1896);

William Vine, Old India, ä Lausanne (commerce de tbös) (F. o, s.
du c. des 27 mars 1897 et .5 janvier 1898);

J. Katzenstein, ä Lausanne (ingenieur-ölectricien et articles pour ölec-
tricions) (F. o. s. du c. du 11 juin .1901);.

Levy-Picard, ä Lausanne (nouveautös et confections) (F. o. s. du c.
du 1er mai 1899);

E-Paillard, ä Lausanne (horticulteur-fleuriste), (F. o. & du c. du
19 döcembre 1899);

Geo. G. Ulmor, ä Lausanne (thes et denrees coloniales) (F. o. s. du e.
du 16 juillet 1901);

U. Vuilleumier, ä Lausanne (horlogerie et bijouterie) (F. o. s. du c.
des 15 avril 1901 et 26 avril 1902);

Hri. Amiguet, ä Lausänne (menuiserie et öhönisterie) (F. o. s. du c.
du 20 fövrier 1904); !Vß • ^Ulysse Bezenqon, ä Läusanne (laiterie) (F. o. s. du c. du 18 janvier 1904);

(Louis Ciiyx, ä'Lausärine (chäpellerlb) (F.Jö s. due. du 10octobre 1903);
E. (Jöurot-Almand, ä' Lausänne ; (entreprise de plätrerie et peinture)

(F. o. s. du c. du 9 janvier 1903); "¥111)

J Ulysse Deprey, ä Läusäh'ne (öpicerie) (F. ö.ls. dü c. du 14 föVriör 1904),
Moritz Malavasi, ä Lausanne (comestibles, repr'ösentätlön 'Öti commission
eh gros) (F. o. s. du c des 25 juillet et 23 novembre 19Ö4);

Vve. A. Pa'ge, ä" Lausanne (fruits, lögumfes, comeätibleö| et vins ä

l'emporter) {F. o s. du c. .du 7 octobre 1904); ' '-fr'
A. Peclard/'ä Lausanne (boulangerie et patisserie) ;(F; ö.^ du c: du

6 juin 1902); -l/ ' ;•Ls. Tänniger,ypere, ßä Renens (denröes coloniales 'et comptoir d'bor-
logerie) .(F. o. s. du c. des 11 döcembre 1902 et 12 juin' 1903|j;brva 1

A. Dugelay, ä.Lausanne (tableaux et cartes pös'tales) (F.jÜo' s. du c.
du 22 döcembre 1905); ' r',' ;rf

'' I)
Casimir, Fayre, äci^hsaune (exploitfitiöh'du Cafö .brasserie ^ü Simplon)
o'. s. dur'c.'dü 4 'äefitombre .1905) ; - ^n'

i • £ Tui1*.. ^,„1 'Jiooa ur. • i • • 1

S-Jdu c. du

(F.

4
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E.Nicole, k Lausanne (borlogerie, bijouterie et orfövrerie) (F. o. s.

du c. du 3'septembre 1906);
Armand Pidoux, k Lausanne (ameublements, marchand fripier et

prEteur suV gages) (F. o^s. du c. des 23 juin et 26 octobre 1905);
Henri' Uehli, k Lausanne (exploitation du cafe-brasserie du Mont-Blanc)

(F. o. s. du c. du 29 dEcembre 1906).

Bureau d'Orbe.
14 janvier. L'association Etablie k Orbe sous la denomination Societe

du Casino, a rövisE ses slatuts dans son assembles du 12 octobre 1907
et appurte par 1A la modification suivante aux dispositions publiees dans
la F. o. s. du o. du 17 aoüt 1903, n° 322, page 1285. fLes titres seront
rembourses' a a pair annuellement par tirage au sort.' Ces remboursements
seront fixes annuellement d'aprös les resultats de l'exploitation. Dans ses
assembles'genärales du 29juillet 1906 et seances du comite des29juillet
1906 et 12 octobre 1907 son comite a et6 compöse comme 'suit: E. Secbaud,
president;. -G. Ertel, vice-president; E. R'ogivue, caissjer; M. Barraud,
secretaire; Emile Cerf, L. Reymond et E. Zbinden, adjoints; tous domi-
cilies k Orbe. Lps autres dispositions publiees n'ont pas ete changees.

14 janVier. La raison G. Alvazzi, k Orbe, ferblanterie (F. o, s. du c.
du 24avrill883, n°59, page 466), est radiee ensuite du döces dutitulaira

14 janvier. Georges-Ambroise Alvazzi, de Varzo (Italie, province de
Novarre), domicilid ä la Havane (Cuba), Auguste-Ange Alvazzi, Robert-
Jules Alvazzi, les deux d'Orbe, y domiciliEs, töus frois fils de Georges
Alvazzi, oht constitue ä Orbe, sous la raison sociale Les Hoirs do Georges
Alvazzi, une societe en nom collectif qui a commence le Ier octobre 4908.
Vu la minorite de Robert Alvazzi, il n'a pas le droit de representor la
maison, sa mere tutrice, Ang61ine Alvazzi, d'Orbe, y domieiliEe, engage
celle-ci par sa signature. Genre de commerce: Ferblanterie et autres objets
se rattachant k cette partie, «

J. • Neuenbürg — Neuchätel — Ncnchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1909.,,42 janvier. La liquidation de la societe en nom collectif Piquet
& Ritter,-.Architectes-constructeurs, k La Cbaux-de Fonds. (F.' A s. du c.
du 23 av?i) 1904, ne 177), Etant terminee, cette raison est .radiee.

14janvier. La societe en nom collectif «Küng-Cbampod & die.», ä La
Cbaux-de;Fonds, fabrication d'borlogerie (F. o. s. du c. du 18 novembre
1902, n°407), est dissoute dös le 8 janvier 1909 La liquidaition'est opEree
sous la raison Kiing-Champod&,Cie.; en liq., par les deux associEs Georges
Küng et .Henri Meyer, lesqüels engageront la maison par leur signature
collective. ai

14 janvier. Georges Küng-Cbampod, de Beinwil (Argovie), et Henri-
Louis Chtfmpod, de Bullet (Vaud), le premier domicilie ä La Cbaux-deFonds

et le second ,ä St-Imier, ont constitue k La Gbaux-de-Fonds, sous
la raisöir^sociale G. Kiing-Champod & Cie., une sociEte en commandite
commencEe le 41 janvier 4909, dans laquelle Georges Küng-Cbampod est
assooiö indöfiniment responsable et Henri-Louis iCbampod commanditaire
pour'une dornme de trois mille francs. Genre de commerce: Fabrication
d'borlogerie. Bureaux: Rue Daniel-Jean-Ricbard n° 13.

14 janVier. Henri-Louis Meyer, de Heiligenschwendi (Berne), et Emile
Pellaton, de Travers, les deux domicilies ä La Chaux-de-Forids, ont constitue

A LAi Gbaux-de-Fonds, sous la raison sociale Henri Meyer & Cie.
une sociEtE en nom collectif commencEe le.ll janvier 1909. Genre de
commerce: Fabrique d'borlogerie. Bureaux: Rue tdu Pare n° 7-1.

14 janvier. La raison Louis Füllet fils, ä La Cbaux-de-Fonds (F. o. s.
du c. du 29 juillet 4907, n° 189), est eteinte ensuite de renonciation du
titulaire. L'actif etrle passif de cette maison est repris par la societe en
nom collectif «Fallet & Scbiffmann».

14 janvier." Louis-Edouärd Fallet, de Dombresson, et Paul Scbiffmann,
de Homberg (Tboune), tous deux domiciliEs A La Cbaux-de-Fonds, ont
constitue en cette ville, sous la raison sociale Fallet & Schiffmann, une
sociEtE eo nom collectif qui a comme&cE. ce jour. Genre de commerce :
Exploitation d'un Etablissement de dEcoration de montres et de bijouterie.
Bureaux: Rue LEopold Robert 38e.

Bureau du Lode.
43 janvier. La sociEtE en commandite Julius Braun et C°, Warenhaus,

Zürcher Engros • Lager, qui a son siöge k Zurieb I et une
succursale au Locie (F. o. s. du c. des 24 aoüt, 6,octobre et 24
novembre 1908), fait inscrire que le commanditaire, la societE «Revisionsund

Vermögensverwaltungs-Aktiengesellschaft», k Berlin, a augmente de
un million, deux cent cinquante mille A un million cinq cent mille francs
(fr. 1,500,000), le montant de sa commandite.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum. — Bureau föderal de la propridtl intelleetuelle

Marken. - Marques
Eintragungen. — Em-egist rements.

"" Mr. 24807, — 16. Januar 1909, 8 Uhr. *

Julius DengIer-Gall, Fabrikant,
— Basel (Schweiz).

Alkoholfreie Getränke jetler Art.

Mr. 24808. — 11.'Januar 1909, 8 Uhr.
Berti &*C° Aktiengesellschaft, Handlung,

Zürich (Schweiz).

Waren aller jArten.
i. .V i 1 I - '

.51'

Mr. 24809. — 11. Januar 1909, 8 Uhr.
Berti & C° Aktiengesellschaft, Handlung,

Zürich (Schweiz).

Waren aller Arten. 1

Mr. 24810. — 11. Januar 1909, 8 Uhr., _
Berti & C° Aktiengesellschaft, Handlung,

Zürich (Schweiz).

Gewebe und Konfektionswaren jeder Art ans Baumwolle,

Wolle, Meide, I.einen oder andern Stoffen (roh,
gebleicht, bedruckt oder bnntgewebt), sowie Garne

jeder Art.

-'a

:4
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3fr. 24811. — 11. Januar 1909, 8 Uhr.
Berti & C° Aktiengesellschaft, Handlung,

Zürich (Schweiz).
•• !>hviLi» 11'

ewebe aus Baumwolle und Seide.

- Ufr. 24812. — 11. Januar 1909, 8 Uhr.
Berli & C° Aktiengesellschaft, Handlung,

• Zürich (Schweiz).

Gewebe und Konfektion*waren jeder Art aus Baumwolle,

Wolle, Seide, Keinen oder andern Stoffen (roh,
gebleicht, bedruckt oder buntgewebt), sowie Garne

jeder Art.

.}

'Nr!'24813." — 11. Januar 1909, 8 Uhr.

Berli & 0° Aktiengesellschaft, Handlung,
Zürich (Schweiz).

Waren aller Arten.

Nr. 24814. — 11. Januar 1909, 8 Uhr.

Berli & C° Aktiengesellschaft, Handlung,
Zürich (Schweiz).

• >nr

Waren aller Arten.

Eilßsdien des Patentes der AnswanderungsageDfni Jlania JL G", in Basel.
'I < i

Das unterm 26. September 1908 Herrn Samuel Imobersteg,
bevollmächtigten Geschäftsführer der Auswanderungsagentur «Slavia A. G.» in
Basel erteilte Auswanderungsagenturpatent ist unterm 6. dies erloschen.
Ansprüche, die nach Massgabe des Bundesgesßtzes vom 22 März 1888
betreffend den Geschäftsbetrieb von Auswanderungsagenturen von Behörden,
Auswanderern oder Rechtsnachfolgern von solchen an die von der Agentur
«Slavia A. G.» in Basel deponierte Kaution geltend gemacht werden wollen,
sind der unterzeichneten Amtsstelle vor dem 7. Januar 1910 zur Kenntnis
zu bringen. H i (VT)

Bern, den 12. Januar 1909.

Schweizerisches Politisches Departement,

Abteilung Answandernngsweson.

Extinction de la patente de l'agence'Emigration „Slavia S. A.", a Bäle. 1

'j
La patente delivree en date du 26 septembre 1908 ä M. Samuel

Imobersteg, reprösentant de la maison «Slavia S.-A.», ä Bäle, pour
Sexploitation d'une agence d'ömigration, a ötö annulüe le 6 janvier 1909.

Les reclamations que les autoritös ou les emigrants, ou les äyants-
cause de ceux-ci,V ont ä faire valoir, sur la base de la loi federate du
22 mars 1888 concernant les operations des agences d'emigration, contre
l'agence «Slavia S. A.s, ä Bäle, doivent ötre adress6es ä l'offlce soussighe
avant le 7 janvier 1910. 1 "C- >j- (V 88) r

Berne, le 12 janvier 1909.
t *o' ; •

Departement politique federal,

Divirion de Immigration. "
iy. A Jfjlli 1 U):

..iJO.'TCDttl dl • ,U-- - '"IOÜ \ It •! I'

Schweizerische Nationalhank — Banque Nationale Suisse
i

Ausweis vom 15. Januar — Situation du 15 janvier

1) Metallbestand
Reserve mitallique
}°a) Gold —-1Or

Aktiva — Actif
_ _ Verindwungen lelt d«m
Franken 7. Januar 1909 7.. Januar 1909
Francs 7 janvier 1909 Chanpcments dopuis Is

1 7 jamvier 1909

118,691,267. 25 117.721J692. 80 -f 969,574. 45
b) Silber — Argent "8,663,705.— '7,782,670. j- 881,035.—

2) | 65 6.»'.467-25
3) UffSt Jtew«#«.!, 78'963',T-04 «.f6.«3- j»,-',6.528271-91

• • 4,406,094.40 5,186,856.88 - 780,762.48

5) Effekten
Titres

6) Sonstige Aktiva

5,694,981. 45 5,783,553. 88,571. 55

A^oTes de l'actit | 19,150,975. 08 14,600,988.54 + 4,549,986. 54

lotal 240,660,063.87 252,643,423. 07

1) Eigene • Gelder
Propres Fonds

2) Notenzirkulation
Bidets en circulation

3) Kurzfällige Schulden
Engagements ä courte

tchhance

4) Sonstige Passiva
Autres postes dupassif

Passiva — Passif
25,000,000. — 25,000,000.— —

177,992,600. — 191,018,600. 13,026,000.—

25,271,353.92 25,046,429.86 4- 224,924 06
IS.'

12,396,109. 95 vli;578,393. 21 + »17,716.74

Total 240,660,063. 87 252,643,423. 07
/ " 4

Diskontosatz 31/» °/o- Lombardsatz für Taux d'escompte 31/» % j Taux poor
Vorschüsse: 1) auf gekündete Obligationen
31/» % i 2) auf Wertschriften 4 %;. 3). auf
Gold in Barren und fremde Goldmünzen
1 °/e. Gültig seit dem 19. März 1908.

arances garanties par : 1° Obligations d4
noncäes 3V* °/o; 2» Fonds publics 4 % i
3° Or, en lingots et monnayä 1 % Yalable
depuis le 19 mars 1908.
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 16. Januar 1909

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 16 janvier 1909

Nr.
Firma

Raiton tociale

Noten-

Emission

Emission

do billets

Bardepot bei der
Natlonolbank

Seeilolkonto:
NotenrOokzuq

Esptees tn dAptt
k l* Benque nat.
Compte tpdclal:

Retralt dt
billets dt banqee

Noten

in Zirkulation

Bitlets
en circulation

OkeeteL Setsndedu
40*|* dtZIrlraUttoa
OoaT*rtar« Unit
Im bill«U 40*7* d«

1« etreolMton

SssetzL Barschaft, Inbter. d. Outhaben
btl der NatleniSbank

tsptets arant eours lOpel, j compris
l'evelr b la Btnqut Nationale

Pr«l T«fl|btr«r T*fl
Putii dlapofllbl«

Note« andern
schwell.

Emissionsbanken

In Kassa
Billets d'eutres

banques
d'dialsslon

suisses
en ealsse

Noten der
sohwelz.

Hatlonalbenk
In Kassa

Billets de la
Baaque

Nationalt
en ealsse

Uebrigo
Kassabestlnde

Autres valetirs

en ealsse

Total

1

2
3
6
7

8
12
13
15
21

24
26
27
28
80

82
83
84
86
86

88
89
40.
41
42

8t Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern....
CrAdlt agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thnrg. Kantonalbank, Weinielden .'

Aargauische Bank, Aarau
Granbflndner Kantonalbank, Chor
Luzerner Kantonalbank, Lnzern
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisan
Zürcher Kantonalbank, Zürich

Banque cantonale fribonrgeoise, Fribourg
Banque cantonale vandoise, Lausanne

Ergparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u, Leihkasse von Nidw., 8tans
Banque canton, nench&teloise, Nench&tel

Schafühauser kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarns.
Solothnrner Kantonalbank, Solothnrn
Obwaldner Kantonalbank, Barnen.
kantonalbank Sehwyz, Schwyz

Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank, Basel
Appenzell I.-Rh. Kant.-Bank, Appenzell

Stand am 9. Januar
Etat au 9 janvier

1909

Fr.

6,500,000
1,500,000

10,000,000
430,000

2,350,000

2,705,000
2,000,000
3,000,000
1,497,000

14,000,000

635,000
5,500,000

738,000
500,000

3,965,000.

1,225,000
1,150,000
2,330,000

480,000
1,595,000

2,319,350
1,500,000
1,925,000
4,100,000

479,000

Fr.

52,000

18,000
26,000

40,000

155,000

90,000
8,500

Fr.

6,465,000
1,438,500
8,881,850

415,200
2,250,650

2,648,950
1,734,400
2,797,200
1,493,300

13,922,550

634,350
5,482,800

738,000
470,450

3,715,000

1,164,000
1,123,650
2,247,450

461,100
1,592,550

2,212,400
1,423,400
1,921,300
4,047,600

477,900

Fr.

2,586,000
575,400

3,552,540
166,080
900,260

1,059,580
693,760

1,118,880
597,320

5,569,020

253,740
2,193,120

295,200
188,180

1,486,000

465,600
449,460
898,980
184,440
637,020

884,960
569,860
768,520

1,619,040
191,160

72,423,350
75,077,350

383,500
383,500

69,759,050
72,750,950

27,903,620
29,100,380

-2,654,000 — 2,991,900 —1,196,760

Fr.

652,870
123,740

1,800,285
34,740

337,705

373,305
129,410
210,445
55,765

1,525,495

27,540
212,875

11,545
33,535

283,750

113,165
269,380
234,050
22,040
49,105

49,440
196,210
81,495

374,040
30,490

7,232,420
6,078,360

+ 1,154,060

Ct. Fr.

42,000
16,800

138,200
12,000
67,950

20,150

66,750
5,000

67,050

600

7,350
185,150

136,350

34,500
18,000

18,200
1,150

153,750
1,700

Fr.

239,400
93,000

2,846,950
39,600

430,500

46,750
228,750
246,250

49,150
753,250

78,750
940,500

34,400
38,300
78,900

110,100
94,600

446,350
46,900
12,300

667,700
60,700
63,800

390,000
18,750

992,650
1,339,300

8,055,650
9,016,800

— 346,650 —961;150

Ct. Fr.

182,017
25,363
81,401

486
156,490

164,565
36,847
78,924
15,682

480,094

8,073
112,135

3,643
17,405

130,113

34,190
72,849
39,029

3,711
11,245

36,198
16,412
31,248

137,733
3,955

1,879,819
2,352,274

-472,455

Cfc

35
34
21
80
62

09
88
31
85
09

88
41
90
04
13

07
25
22
74
66

72
02
62
42
79

Fr.

3,702,287
834,303

8,419,376
252,906

1,892,905

1,664,350
1,088,767
1,721,249

722,917
8,394,909

368,703
3,458,630

344,788
284,770

2,163,913

859,405
886,289

1,652,909.
275,091
709,670

1,638,298
860,882
946,213

2,674,563
246,055

46,064,159
47,887,114

43 — 1,822,955

* Wovon in
Abschnitten von

* Dont en cou-
pures de ;

Fr. 1000
600

100

„ 50

Fr. Ans;evi«Mse Zirhlsäoi
Circulation accrnde.

Said — Or

Silier — Argent

UeietiMe Btnehil .1

Ewais« metalliqae

Stand am 9. Januar
Etat an 9 janvier

Fr. 69,759,050

Fr. 32,095,435.—
„ 3,040,605.—

Fr. 35,136,040.—

J 1909 Fr. 35,178,740.—

4,880,000
7,155,500

42,376,400 Noten anderer,Emissionsbanken.1
15,347,150 Billetsd'aütres banques d'&nissionjFr.

a) Is Kassa — Ks ealsse.

t) Bei der Hatiosalbaxk

A la Barque Nationale

;J
992,650. —

4,977,950.—

Setei is EasAeo Dritter 1

Billets en mains detienf

Fr. 69,759,050.-

5,970,600. —

Ft. 63,788,450.—

Fr. 67,148,950.—

Ct.

35
34
21
80
62

09
88
31
85
09

88'
41
90
04
13

07
25!
22 j

74'
66:

72 i

02
62'
42
791

41

84

43

lutea in Händen Dritt« .1

BiHeta en mains de tiers .]
Geseüliete Banetuft j, oc ior «in _Ispeeu legales e» caiue

Fr. „5,136,040. -
Noten der Natieuftaik .1 „
Billets de ls BiMtelstitealei • ».005,b&O.—

Ungedeckt« Zirkulctioo 1

CimUtion neu ronrerte)

Fr. 63,788,450.—

43,191,690.—

Fr. 20,596,760 —

ft. 22,953,410.—

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Variations du taux de l'escompte en 1908

(D'apres le „ Moniteur des mtdrets materiels")

Mols

Janvier
Furrier
Mars
Avril. •

Mai •

Juin
Juillet
Aoüt
Septembrc
Octobre
Novembre
Deeembre

Moyenne 1908
1907
1906

„ 1905

„ 1904

" 1̂902
1901

»
1̂899

Amsterdam
o/o

5,4
4

4, 3V«
37»
3'/a

37», 3
3
3
3
3
3
3

3,38
5,10
4
2,68
3,24
3,40
3
3,23
3,60
3,83

Berlin Berne
°/o %

7V», 67», 6 57»,5,47»
6

6, 57»
57», 5

5
5, 47», 4

4
4
4
4
4
4

4,76
6,03
5

3,81
4,22
3,84
3.32
4,10
5.33
4,98

47», 4
4, 37»

87»
37«
37»
37.
37a
37»
37.
37.
37»
3,74
4.94
4.76
4,05
4.05
4.06
3.77
4
4,88
4.95

1 •

Bruxelle*
%

6, 5
5, 47», 4

4, 37»
37»
37»
37»

37», 3
3
3
3
3
3

3,50
4,95
3,84
3,18
3

3,17
3
3,28
4,08
3,91

Bucarest
%

8, 7, 6
6

6, 5
5
5
5
5
5
5
5

5
5

5,29
5,70
5
5

5
5
5,78
7,28
8,17
6,26

Llsbcnne
°/o

57», 6
6
6
6
6
6
6
6'

6
6
6
6

5.99
57»'
57»
57»
57»
57»
57»
57»
57»
5'/»

Londrea
°/o

7, 6,5,4
4

4,37», 3
3

3, 27»
27»
27»
.27»
27»
27»
27»
27«
3

4,93
4,27
3
3,30
3,75
3,33
3,72
3,96
3,75

Madrid Paria Roma > St-P4terebour|
Mots

o/o "h % °/o

Janvier 47» 4,37», 3 57», '5 77», 7,67»
F^vrier 47» 3 5 67»
Mars 47» 3 5 67»

Avril.... 47» 3 5' 67»
Mai 47» 3 5 67», 6
Jnin 47» 356Juillet 47» 3 5 6, 57»
Aoüt 47» 3 5 57»
Septembre 41/» 3 5 57»
Octobre 47» 3 5 57»
Novembre 47« 3 5 57»
Decembre 47» 3 5 5'/»
Moyenne 1908 47» 3,04 5,04 l5,99

„ 1907 47» 3,47 6,07 7,12
1906 47». 3' 5 7,27

„ 1905 47» 3 5 5,63
1904 47» 3 5 5,38

„ 1908 4,15 3 5 4,65

„
1 1902 4 3 5 5,07

„ 1901 37» 3 5 5,67

„ 1900 3,70 3,23 5 6,97
1899 4,60'' 3,06 5 57»

Lea^moyennes' des taux officials en 1908 sont införieures ä Celles de
1907 et aussi ä Celles de 1906. II laut retourner äl905ipourttrouver
une annee comparable.,, ri u .u>..i r oi

Mais cette lois,1 -la' moyenne est trompeuse, voici pourquoi. Le plus
souvent et normaleiflent; la courb'e du taüx.,de l'escompto se präsente ainsi:
Efe^öe jala janvier, s'abaissant A'partir de'föyrieri basse durant les mois
de''printemps et" d'ete; et'se releVant au cours du quatriöme.,trimestre.
Tels sont les öldments dont on tire la moyenne. Or, en 1908,i l'aspeot des

Vienna
°/o

6, 5

5, 47»
47«
47»

47», 4
4
4
4

4
4
4
4

4,25
4,89
4,33
3,70
37»
37»
3,55
4,08
4,57
5,04

Bcmbay
%

6, 7, 8
8, 9

9, 8, 7
7, 8
8, 7

7, 6

6,5,4, 3
3
3

3, 4

4, 5

5, 6

5,95
6

'6,44
5,14
4,30
5,08
4,83
5,72
.5,70
5,93

Calcutta
o/o

6, 7, 8,9
9

9, 8, 7
7

7, 6
6, 5

5, 4, 3
3

3, 4
4

4, 5, 6
6

5,87
6,12
6,44
5,10
4,64
4.92
4,86
5,52
5,43
5.93

choses a ötö different. On s'en rendra compte par le petit tableau suivant,
öü se trouve note:

1° la moyenne de 1908, reprise au tableau ci-bas; 2° la moyenne du
second semestre de 1908 considdrö isolömeot; 3° l'annöe ä laquelle ilfaut
se reporter pour retroiiver line moyenne egale ou införieure ä celle du
second semestre de 1908:

Juillet A ddcembra

1908 1908

Amsterdam
Berlin
Berne
Bruxelles

%
3,39
4,76
3,74
3,50

°/o

3,00
4,00
3,50
3,00

Annea
antdrlaura

1905
1905
1895
1904

Juillet A ddcembre

1908 1908

Londres
Paris
St-P^tersbourg
Vienne

»/»

3,00
3,04
5,99
4,25

•°/o

2,50
3,00
5,50
4,00

AnnAc
antdrleure

1896
1906
1904
1905

L'annee qui commence benöficiera de ces basses moyennes, legs du
second semestre de 1908. On a dös aujourd'bui la qnasi-certitude que
1909 aura, comme moyenne, un niveau införieur ä celui de 1908, mOme
si, par suite d'une mauvaise röcolte ou pour tout autre motif, le taux de

l'escompte devait s'enfler un peu plus que de coutume ä l'automne pro-
cbain. Dans le tableau deux cbiffressemblentparticuliörementinteressants:

A Pötersbonrg le loyer de l'argent est, ofQciellement, redevenu ce
qu'il ötait en >1904, avant la guerre; ä Londres le taux officiel de la
Banque d'Angleterre s'est abaisse ä ce point qu'il laut remonter ä douze
ans pour retrouver une moyenne comparable. C'ötait en 1896, prölude
d'une guerre qui a donne un accroissement ä l'empire, mais qui a si
lourdement pese sur les conditions du marebö de l'argent ä Londres.

1 —; •

Landwirtschaftliche Haschinen in Italien
Der Gebrauch landwirtschaftlicher Maschinen in Italien ist, wie der

landwirtschaftliche Sachverständige beim deutseben Konsulat ia Rom
berichtet, nbeb "jung und wenig entwickelt. Sowohl an Bodenbearbeitnngs-,
wie an Erntegeräten findet man noeb die Geräte der Altvorderen in'
Gebrauch, zum Teil noch in Formen, 'wie sie die lateinischen Schriftsteller
beschrieben haben, hier und da vielleicht etwas modernisiert durch ländliche

ScbmiedekunsL Diese übrigens immer der7besonderen Natur und
Eigenart des Bodens und der Wirtschaltsm'ethoden wohl angepassten
Gerätschaften beginnen aber in den letzten Jahren dem"1Gebrauch moderner
Geräte und Maschinen,, der sich langsam, aber stetig einbürgert, zu weichen.
Sowohl von selten der Regierung',' ,wie auf Betreiben der landwirtschaftlichen

Konsortien und der ziemlich"'rascb sich ausbreitenden Genossenschaften

wird auf die Verwendung besserer Geräte und Maschinen hinge
wirkt, nicht ohne Erfolg, wie auch die Statistik der Einfnbr aus dem
Auslande zeigt.

1 .„
Die Einbürgerung landwirtschaftlicher, Maschinen überhaupt fällt, nach

dem genannten Bericht, in .Italien^wohl schwerer, als in anderen Ländern.
Einmalbat Italien, noch .immer, eine wachsende Bevölkerungszunahme, die
einen Mangel an landwirtschaftlichen Arbeitern und eine Steigerung der
Arbeitslöhne im ganzen nicht eintreten lässt; /im' Gegenteil, Italien stellt
jährlichen erhebliches kontiiigeht an auswandernden Arbeitern, ohne dass
auf dein L^nde ein 'Mangel erkennbar würda Gleichwohl würde mit dem
Bestreben der Verbesserung des landwirtschaftlichen Betriebes auch die
Einbürgerung von landwirtschaftlichen Maschinen in Italien sich rascher
vollziehen, wenn nicht der Mangel bestände an selbstwirtschaftenden
Grossgrundbesitzern oder an dem -selbstwirtschaftenden grösseren Päcbterstand
und an einem eigentlichen Bauernstand mit eigenem Besitz, bei .welchem
das eigene wirtschaftliche Interesse auf die Aneignung,,wirtschaftlicher
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Neuerungen hindrängt. Dieser. Mange) ist auch die Ursache für das starre
Festhalten amälten Traditionen. Es ist eben das Fehlen des intelligenten
fortschrittlichen -Elementes des Grosswirtscbafters, der-nach und nach-auch
die bäuerlichen'Kreise duroh Beispiel und Anregung in seine Kreise mit
hineinziehen könnte, ein grosses Hindernis Jür die raschere Entwicklung
einer, besseren Eandkültur überhaupt. * '

In Oberitalien bat man (seit wenigen Jahren begonnen, den Bezug der
landwirtschaftlichen Maschinen ohd ibj-en Absatz unter den Landwirten
zu organisieren. S'ö hat die Federazione dei Consorzi asrari in Piacehzä
seit -dem -Jahre 1901 eine besondere Gesellschaft, nioht-kooperativen—
Charakters, zum'Ankaüf und Absatz von landwirtschaftlichen Maschinen
begründet. Die Federazione selbst<steht t. in "Verbindung mit den meisten»
Genossenschaften und landwirtschaftlichen Vereinen, welche'sieb mit Be-
schaöung von Maschinen Befassen; wo solche nicht bestehen, oder man
nicht geneigt ist, diesem Zweige des gemeinsamen Bezuges sich zu Vidmen,
errichtet die Federazione besondere Absatzstellen.- Gerade hierdurch hat
sie viele Genossenschaften dazu gebracht, diesem Zweig der Tätigkeit
sich anzugliedern.

Die Federazione hat ferner ein technisches Bureau eingerichtet, welches
selbst Studien anstellt, um die Anpassung bestimmter Maschinen und
Geräte an die örtlichen Böden- und Wirtschaftsverhältnisse zu begünstigen,
d. h, besondere Typen für italienische Verhältnisse festzustellen. Es liegt
im Plan, auch eine Station einzurichten, die gleichzeitig Prüfungsstätion
für Maschinen, Lehrwerkstätte für Schmiede und Mechaniker, Reparaturstelle,

Könstruktiönsbureau :und Mittelpunkt für dio Abhaltung von Informa-
tionskursen sein soll.

Das ist noch Zukunftsmusik; inzwischen hat sber die Federazione in
Rom und Neapel je eine Filiale errichtet, von denen aus'Zentralitalieh und
Süditalien energischer und direkter bearbeitet werden sollen und können
als von der allzu nördlich gelegenen Zentrale in Piacenza. Die Federazione
regt den Gebrauch der Maschinen an, ermittelt den Bedarf und vermittelt
dann durch die besondere Gesellschaft mit kaufmännischem Charakter den
Bezug und, Vertrieb.

Wie in andern Ländern, so hat aueb in Italien dies Auftreten des
genossenschaftlichen :Bezuges viele Anfechtung von Maschinenbändlern
gefunden. Die Federazione, oder vielmehr die besondere Einkäufsgesellschaft
hat natürlich' mit deh Fabrikanten im Auslände oder doch mit deren Ver-
treterh in den Einscbiffungsbäfen direkte Beziehungen angeknüpft, hat
sich dadurch die erheblich hilligeren Einkaufspreise gesichert, und Spesen
erspart, und es so ermöglicht, beträchtliche Preisermässigungen, den
Beziebern zu verschaffen Gerade das ist aber ein Hauptagens zur grösseren
Verbreitung der Maschinen nnter den Landwirten.

Die .Erfolge der Federazione drücken sich in folgenden Verkaufsziöern
aus: Im Jahre 1901 erreichten die Verkäufe die Summe von 185,156 Lire,
1902 591,609 Lire, 1903 1,952,773 Lire, 1906 3,441,936 Lire und im Jahre
1907 3,429,894 Lire.

Innerhalb sechs Jähren hat sich also allein der genossenschaftliche
Bezug von Maschinen und Geräten nahezu um das Zwanzigfacbe verstärkt
Eine gleiche, recht bemerkenswerte Zunahme der' Verwendung von
Maschinen in der italienischen Landwirtschaft kommt auch in den Ziffern
der italienischen Einfuhrstatistik zum Ausdruck.

Nach diesen Ziöern ebenso wie nach den Verkaufsziffern der Federazione

ist es unzweifelhaft, dass die Verwendung landwirtschaftlicher
Maschinen in Italien in erheblichem Wachstum begriöen ist. Leider
gestattet die italienische Statistik keinen genaueren Einblick in die
Mannigfaltigkeit der zur Einführung und zur Anwendung gelangenden Maschinen.
Hierüber muss man sich an Ort und Stelle, in den'landwirtschaftlichen
Betrieben, auf Ausstellungen und in den Lagern der Verkaufsgesellschaften
unterrichten. I

Für Bodenbearbeitung kommt, wie der Bericht des deutschen I
Sachverständigen des weitern ausführt, hauptsächlich die Verbreitüng tief-
gehender Pflüge in Betraoht. Der noch vielfach in Gebrauch befindliche
cvirgiliscbe» Pflug primitivster Konstruktion weicht überall da, wo der
Boden ein tieferes Pflügen zulässt, und wo die Bestellung solches verlangt,
dem modernen Gerät.

An Eggen sieht man die verschiedensten Formen — Ketteneggen,
.Federeggen, verschiedene Formen von Wieseneggen, auch vereinzelt die
Scheibenegge (Telleregge) — wohl vertreten. Aber allgemeinen Eingang
haben sie noch nicht gefunden. '

Für Säe- und Drillmaschinen ist das Terrain in Italien noeb nicht
genügend vorbereitet

Weniger störend jst die Eigenart der Ackerbestellung für die
Anwendung von Mähmaschinen. Der Italiener mäht nämlich in vielen
Gegenden zunäohst das Getreide nicht auf sehr kurze Stoppel, sondern er
begnügt sieb, den oberen Teil des Halmes mit der Aebre zu;schneiden
und unmittelbar hiernach unter Verwendung von Maschinen zu dreschen.-
Auf diese Weise kann man die Mähmaschine, die in ihrer Breite über
mehrere Beete hinüberreicht, bei einigermassen hoher Stellung der Messer
ganz gut benutzen, auch deshalb, weil im Laufe der Vegetationsperiode
durch atmosphärische Einflüsse die Wölbung der Beete sich mehr und
mehr abgeschliffen hat. Die Stoppel, die In den Furchen länger bleibt
als auf den Bücken der Beete, wird dann später mit Sense oder Sichel
abgemäht und als Futter oder zu Streuzwecken benutzt

Die Verwendung von Grasmähmaschinen und von Heuwendern und
Heurechen 1st in den grossen Ebenen mit starkem.Futter- und Wiesenbau
ziemlich allgemein. Viel verbreitet ist hier auch die Heu-und Strohpresse.

Die Dreschmaschine hat eine ziemlich bemerkbare Verbreitung in
Italien bereits; gefunden. Das rührt daher, dass sich für die Verwendung
dieser .Maschinen ein besonderes Unternehmertum herausgebildet hat.
Diese Unternehmer versorgen mit.ihrer Maschine je einen kleineren, oder
grösseren Bezirk/ in welchem sie den Ländwirten die' Maschinen gegen
bestimmte Leihgebühren, zur Verfügung steilen.

Ein ganz allgemein Verbreitetes Gerät ist der Futterschneider
(Häckselmaschine) für Handbetrieb, vorliegend itälienischer Herkunft; auch Rüben-
schneider findet man häufig im Gebräuche ' 1,1

Für gewisse Spezialkulturen sind besondere Maschinen in Gebrauch:
So für die Oelgewinnung Pressen und'Filter verschiedener Konstruktion;
für die Hanfbearbeitung hat man die Einführung mechanischer Scbwing-
stühle versucht, bisher ohne besonderen Erfolg. Die Weinböreituug
erfordert Keltern, Traubenmühlen, Entrappungsmascbinen, Filter und Filter-
pumpe'n; die Kultur deäWeiristockes selbst Bespritzungs-und Bestäubungsapparate.

Alle diese Gerätschaften und Apparate werden zum grossen Teil
in Italien hergestellt, mit Ausnahme der Weinfilter- und Filterpümpen.

Im' Molkereiwesen sind in den hierfür hauptsächlich in Betracht
kommenden Gebieten Norditaliens — in den Alpen, Venetien, Lombardei,
Piemont, Emilia — überall dort, wo genossenschaftlicher oder privater
Grössbetrieb sieb entwickelt bat, alle modernen Gerätschaften und Maschinen
bekannt und im Gebrauch.

Serbien. In der Presse ist vor wenigen Tagen eine Meldung aus
Belgrad erschienen, wonach das dortige Boykott-Komitee infolge der Ein-

- - • f<<

schmuggelung österreichischer Waren unter deutscher und schweizerischer
Herkünftsbezeichüung beschlössen hätte, den serbisö'heü Boykott
auch -auf Waren -aus Deutschland-und der S c h w e i z auszudehnen. ;j

Wie uns von kompetenter Seite gemoldet wird, entbehrt diese Nachricht

jeder Begründung. ' H

— Chemische Industrie in Deutschland. Die chemische Industrie wurde
im Jahr 1908, wie der Jahresbericht der Berliner Handelskammer ausführt,
von der RückwärtsbeVvegubg der wirtschaftlichen Konjunktur miterfasst,

1 die Faktoren, welche die all gemeine.Depression im Erwerbsleben
hervorgerufen häben, beeinflussten auch, sie nachteilig^ Der Absatz an Erzeugnissen

der chemischen Industrie ging sowohl auf dep inländischen als auch
auf dem für sie besonders wichtigen ausländischen Markt, wenn auch
nicht bedeutend, zurück. Die Fabrikation erfuhr unter diesen Umständen

teine {Einschränkung und zwar in fast allen ihren Zweigen^so dass
Arbeiterentlassungen, teilweise allerdings, in unerheblichem Umfange, erfolgen

(mussten. Pa die Gestehungskosten, namentlich die Löhne, sich nicht
verringerten, wird das finanzielle Ergebnis der chemischen Unternehmungen
im vergangenen Jahre voraussicbtlcb in dan meisten Fällen hinter dem--
.'jenigen der Vorjahre zurückgeblieben sein, n/

Vergleicht man, um einen zahlenmässigen Anhält fürbden Rückgang
zu gewinnen, die Ausfuhr der wichtigsten Chemikalien iir den ersten
•10 Monaten des Jahres 1908 mit- der Ausfuhr im gleichen Zeitraum des
Jahres 1907, so ergibt sich eine Verminderung der Ausfuhr für
pharmazeutische Produkte, medizinische Drogen, technische Präparate,
photographische Bedarfsartikel, für einige Produkte der Grossindustrie,
insbesondere Chlorkalium und Chlorkalk, ferner für Sprengstoffe und Schiessbedarf,

für Erdfarben,' Pigmentfarben, und i— was beachtenswert ist —
auch für Anilinfarben und Alizarinfarben, namentlich auch für Indigo.
Bedeutungsvoll ist die Abnahme der Ausfuhr von Teerfärbstoffen
deswegen! wef die Ausfuhr der künstlichen Farbstoffe, die sich bisher in
einer ununterbrochen aufsteigenden Kurve bewegt hatte, inb Berichtsjahr
zum erstenmal eine und zwar verhältnismässig starke Bewegung nach
unten gemacht bat. Die Ausfuhrmenge blieb um etwa 7® hinter derjenigen
des entsprechenden Zeitraumes des Vorjahres zurück; sie-sank hei den
.Anilinfarbstoffen von 364,000 auf 318,000 dz, bei den Alizarinfarbstoffen
von 39,000 auf 31,000 dz, beim synthetischen Indigo von 132,000 auf
122,000 dz. Fast das ganze Minus der Ausfuhr entfällt auf die Vereinigten
Staaten, China und Japan. Gegen !Ende des Berichtsjahres gewann es den
Anschein, als ob eine' leichte Besserung des auswärtigen Marktes,
insbesondere des amerikanischen, eingetreten sei.

— Portofreiheit für Postsendungen nach Calahrien und Sizilien. Für
den Versand von Liebesgaben (Korrespondenzen, Poststücke im Gewichte
bis 5 kg und Postanweisungen) zugunsten der erdhebenbeimgesuchten
Bewohner von Calahrien und Sizilien ist vom schweizerischen Pokdeparte-
ment im Einverständnis mit dem Bundesrate einerseits, und vom
italienischen Ministerium der Posten und Telegraphen anderseits, die
Portofreiheit für die ganze Beförderungsstrecke, für Poststüoke -Von letzterem
überdies Zollireiheit, bewilligt worden. «5-

* * 1*
Franchise de port en favour des victimes du trembleinont de terre

en Calabre et en Sicile. Le departement federal des posfds, avec l'as-
sentiment du Conseil föderal d'une part et du Ministöre italien despostes
et des teiegräpbes d'autre part, a accorde la franchise de port pour tout
le parcours (pour les colis postaux en outre la francbjse de droits de
douane), pour {'expedition de döns (correspondances, coli£f jpostaux jus-
qu'au poids de 5 kg et mandats de poste), en faVeur des victimes du
tremblement de terre en Calabre et en Sicile.

Diskontosfttze — Thux d'escoiupte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

Schweiz Paris London Berlin Mllano Wien New-York*)
.»• P- 0. P- 0. p. 0. p, ' 0. p. 0. p. 0. p.'-

1906 15. I. 47« 37i« 3 27t« 8 27« 4 27« .5 37« 37«
47«

27« 4 2
1906 15. I. 0 47. 8 2"/t« 4 37« '6 '47« 5 47« 4 5 47»
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15. 1.100.157« 25:167« 122.80 99.847« 99.777« 104.847« 208.317« 5.157«

**) Die Kurse bedeuten Geld kur'se! — Les cours signifient cours de la demande.

Postscheck- und Giroverkehr, — Cheques et virements poslaux.
Neue Beitritte. — Nouvelles ädhösions.

Aadorf: VIII b. 138 Betreibungsamt Matzingen in 'Aadorf Amriswil: VIII. 950
Stäheli, J. G. Arbon: VIII. 835 Bleidorn, Karl, Maschinenfabrik. VIII. 810 FucbSj
Georg, Feilenfabrik. Basel: V. 287 Ammann, E., & Co. V. 303 Brauner, Fritz,
Gummi-Waren.' V. 317 Dukas &-Co. V. '332 Gunz, Leo, EisengasspV £>. V. 367
Scherrcr, C., Zimmermeister. Bern : III. 296 Dupont, Gustav. III. 592 Niederhauser, E.,
& Cie., Mech. Bau- & Kunstscblosserei, Gesellschaftsstr. 30 a. III. 594 Schweiz. Lieht-
pausanstalten Ä. G. Zürich/ Filiale Bern. III. 600 Tschiffeli, M.' Bex: II,. 474 Sehilter,
Antoine, meunier. Birrenlanf: VI. 287 Kalkwerk Sehinznaeh-Bad in Birrenlauf. Bi-
schofszcll: VIII. 694 Jacquardweberei, Carton-& Papierfabrik. Emmishofen t VIII. 648
Evängel. Buchhandlung'(Carl Hirsch & Job. Blanke). Erniatlngen: VIII, 715 Läubli,
Gebrüder, Fischhandlung. Feuerthalen: Villa. 151 Hablützel-Gasser, J,,..Baumeister.
Flnrlingen: Villa. 148 Sehuppli, H., Direktor der Schweiz. Bind faden fabrik: Frauen-
feld: VIII. 841 Dcbrunner, A., Dr., „ Rosengarten ". VIII. 299 Eisenwerk Frauenfcld,
A. G., vorm. F. Martini & Co. Gäis: IX. 539 Buehdruckerci Gais (C. Indermaur).
IX: 538 Eisenhut & Co. Geltcrkinden? V. 348 Brauerei zum'Warteek, Depot Farn8-
burg, Gelterkinden. Geneve: I. 234 L'Huillier, Th., & Fils, Regisseurs, 5, rue Pctitot.
I. 238 Union Generale Vinicole, 6, rue David Dufour (Paul de Maynard, Dlrecteur).
Gossan (St. Gallen): IX. 536 Metzler Cie. Grftningenj VIII. 537 Wirz, J.,
Buehdruckerci & Vcrlagsbuchhahdlung. Hallan: Villa. 1631 Schweizer, G., Samenhandlung
& Handelsgärtnerei. Hochdorf-Baldegg: VIL',801 Marmor-Mosaikwerke (Vorm. Ferrari
& Co.) Hoehdorf A. G. Borgen: Vül: 876 Schäppi, J., Söhne, VIII. 669 Trüb, Carl,
Handelsgärtnerei.
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i HAASEnraTEiN ^Vogler PriYät-AllZöigön — AlUlOllCöS 11011 officiolloS hmsenstoik^tögleb

Zentralhei^nnss-Fubrfh flllorfer, Lehmann A tie. - Zofingen
liefern, und erstellen als Spezialität unter Garantie

Prima Referenzen Zentralheizungen aller Systeme Filialen Sl. Gullen u. Lugano

(159*5' Sanitäre Einrichtungen wie Bad-, "Wasch-, Closets- und Toiletten-Einrichtungen

Societe Vaudoise
d'Exptollotions ASricoles

.(Sociöt^ anonyme)
«W

Messieurs les äctionnaircs sont convoques en

asseml)]£e jenGrale ordinaire
(147;)

pour le samedi, 6 fdvrier 1909, ä 2l/s heures, au local de la Bourse,
Cercle de Beau-Sdjour, ä Laasanne, avcc 1'ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
' Rapport du conseil d'administration.

Rapport des commissaires-vdrificateürs.
Approbation des comptcs et ddeharge au conscil de sa gestion.
Repartition .des benefices et fixätiou du dividendc.
Nominations statutair'cs.

Lc bilan et le compte des profits et pertes au 31 octobre 1908,
ainsi que le rapport de Messieurs les commissaires-vdrifieateurs sont ä
la. disposition de

v
Messieurs les actionnaires, aux bureaux de Messieurs

Ch. Masson &1 Cie., socidtd en commandite par actions, 2, place
St - Francois, ä Lausanne, oü peuvent dtre retirdes les cartes pour
assister ä la dite assembldc.

Lausanne, le 12 janvier 1909.
r !Le conseil d'administration.

Die Herren Aktionäre der Basler Terraingesellschaft,
Basel werden'hiermit) zur (154)

10. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welche Freitag, den 5. Februar 1909, vormittags
10 Uhr, im Lokale derHerren Dreyfus Söhne & Cie., 16, Aeschen-
vorstadt, Basel, abgehalten wird.

Traktanden:
1) Abiiahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes,

der Jähresrechnuiig und der Bilanz per 31. Dezember
1908j sowie des Berichtes der Kontrollstelle und
Erteilung der Döcharge an den Verwaltubgsrät

2) Wähl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1909.
Der Bericht der Kontrollstelle nebst, der Bilanz und der

Gewinn- und Verlustrechnung werden vom 28. Januar 1909
an bei den Herren Dreyfus Söhne & Cie., Basel, zur
Einsicht der Herren Aktionäre aufliegen.

Basel, den 19. Januar 1909.

namens des Verwaltung* der Basler Terraingesellsdiaft,

Der Präsident: J. Dreyfus-Brodsky.

EHPRUHT RUSSE 4
Hontanj1 nominal : On milliard qoatre cents millions de francs

destinö principalement au remboursement des bons du trösor
5% 1904, dont les titres confferent un privilege de souscription.
L'emprunt actuel, affranchi ä tout jamais de tout impöt russe,
ne pourra 6tre converti ou remboursö avant le 15 janvierl9i9.
Prix d'ömission: 8974 %.ou francs 446.25 par obligation de
fr. 500 (argent frangais) payables pour les titres entiferement
libörös: fr. 100.— en souscrivant; fr. 346.25 ä la repartition,
du 1er au 4 fövrier. Les versements pourront aussi etre
dohelonnds '(voir le prospectus offleiel). Intöröt annuel:
fr. 22.50, payables par semestre, les 15 janvier et 15 juillet,
au choix des porteurs, ä Paris, Genfeve, etc.

Les söuscriptions sont regues des ä prösent etjusqu'au
vendredi 22 janvier inclus, sans aueuns frais, par la Societe
G6n6rale" Alsacienne de Banque, Avenue du Thöätre, ä
Lausanne,,:Rue Charles Monnard,.1 et 3, qui a 6t6.d6sign6e
comme domicile official chargö de recevoir. le ddpöt des
bons. du tr&or 5% 1904, en vue du privilege de souscription.
ST" Demandez le prospectus olficiel et renseignements com-
plömentairös ä la (181')

Sociötö Generale Alsacienne de Banque,
a Lausanne.

g 7

Luzerner Brauh.'is Akt. Oes.
vormals Fiidemaiui. JLuzern

-i

E?Gestützt auf <jie Beschlüsse der. neunten ordentlichen
Generalversammlung wird der Coupon Nr. 9- unserer: Aktien
mit Fr. 20'spesenfrei eingelöst bei: •

1

(178;)t "Bank in Luzern, < ''

dp''Luzerner Kantonalbank, Luzern,
P, Volksbank Luzern,
i Zahn A Cie., Basel,

und unseröF Geschäftskasse, l

T ^. Lnzan^ den l8. Januar 1909.
•'34«Di« Direktion.

ClaronMlonlreux Lac Lftnnn
De Ier ordre. Situation unique. Prospectus. .Prix moderes.

(9078 M) 5' Bruu-Monnet, proprietaire.

Usine de Produits Alimentaires du Torrent. Corinoret

Assemble jftiftnle des nctionnaires
8amedi, le !JO janvier 190J>, ä lO heures <lu matin

au bureau de l'Usine du Torrent, ä Cormoret

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et compte-rendu exercice 4907/1908.
2° Rapport du contröleur.
3° Fixation du dividende. (188)
4° Divers.

Berne, le 48 janvier 1909.
Le eonseil fl'adminislration.

awilshehemefK A. fi. in Zürich

Elnimins aii onUininii» Coietalvenammiius der AktlMR
auf Freitag, den 19. Februar 1909, nachmittags 3 Uhr, ins Bureau des Delegierten
(H. A. Römer), Bahnhofstrasse 69, in Zürich.

Traktanden:
1) Ahnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro 31. Dezember 1908 und Decharge-

Erteilung an den Verwaltungsrat. (179)
2) Wahl zweier Rechnungsrevisoren.

Jahresrechnung und Bilanz, sowie der Revisionsbericht sind vom 3. Februar an zur
Einsicht der Herren Aktionäre bereit am Gesellschaftssitz (Bureau von Rechts inwalt
Dr. Victor Karrer, Bahnhofstrasse 81, in Zürich). Der Ausweis über den Aktienbesitz hat
anlässlich der Generalversammlung durch Vorlage der Titel oder sonstiger genügender
Bescheinigung über den Besitz derselben zu erfolgen.

" Der Verwaltungsrat.

4'|2°|0ii Anleihen der Stadt Locle
von Fr. 850,000 von 1859

Die Inhaber, von Obligationen, dieses Anleihens werden biedurch benachrichtigt, dass
bei der heute stattgehabten 45. Ziehung folgende Serien ausgelost wurden, von denen die
betreSenden Obligationen am nächsten 30..Juni zur Rückzahlung gelangen: (186.)

4. Serie 12, 40 Titel ä Fr. 500, Nr. 411/120.
2. s 92, 5 » ü » 1,000, » 581/5.
3. » 107, 5 » » » 4,000, d 656/660.
4. » 131, 4. » > » 5,000/ » 716.

Die hei den Herren Iselin & Stähelin, Rognön & Co. und Kaufmann & Lüscher
domizilierten Obligationen werden durch die Herren La Roche A Co. eingelöst.

Basel, den 15. Januar 4909.

La Roche d: o. La Boche Sohn d Co. Oswald Oebriider.
Ol

Z 0
Anleihen der Stallt La Chflux-de-Fonfis

von Fr. 1,700,000 von 1859
Die Inhaber von Obligationen dieses Anleihens werden hiedurch benachrichtigt, dass

bei der heute stattgehabten 45. Ziehung folgende Serien ausgelost wurde-") von denen die
betreffenden Obligationen am nächsten 30. Juni zur Rückzahlung gela-uni.. (187.)

4. Serie 64, 5 Titel ä Fr. 1,000, Nr. 541/545.
» »

» »

»

» 1,000, » 601/605.
» » 1,000, » 831/835.
» » 4,000, » 871/875.
» » 4,000, » 1231/1215.
» » 1,0(10, » 1401/1405.

» 237, 5 » » » 4,000, » 1406/1410.
» 330, 1 » » » 5,000, » 4735.

Die bei den Herren Iselin & Stähelin, Rognon & Co. und Kaufmann & Lüscher
domizilierten Obligationen werden durch die Herren La Roche A Co. eingelöst.

Basel, den 15. Januar 1909.

2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

76,
122,
130,
202,
236,
237,
330,

La Roche «A Co. La Roche Sohn d Co. Oswald Oebrtider.

A.
Rorschach, Thal, Rheineck- • r.

— in Liquidation
Auflage der Schlussreehnuiig, des/Liquidations- und Revisoren-

beriehtes vom 11. bis 31. Januar 1909/'-aiif 'dem Bureau des Aktuars.
Die Auszahlung erfolgt gemäss Art. 667 0. R. 1 Jahr nach dem

Tage der dritten Publikation.1 •
'

(121;)

Dorfhaide - Thal, 7. Januar 1909.

Im Auftrage der Liquidations-Kommissfon:
Dr. Roth. '

"CACHETS
r P0IN9ONS
LSTAMPCS

'*MACMta£SÄN*M£*07TJf '

roar
«Mar&oes de'Rbrique

"modclks k mviTi pams.tw» ü?s pays

Buehführün^
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

„vernaehl. Buchführungen, Inventur
u. Bilanzen, Bücherexpertisen.
Einführung d. amerik. Buchführung n.
praktischem System m..Geheimbuch.
Prima Referenzen. Komme auch n.
ausw. H. Frisch, iLeonhardshalde
Nr. 10, beim Central, Zflrichl. (15

1 .fr" rüm?" '

i"
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Wldemaiins Handelsschule
fltilieMlstlinft "Solution" Zürich

Einladung zur
11. ordentl. Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag, den 30. Jannar 1900, nachmittags 3 Uhr
im Restanrant Schneebeli, Limmatqnai 16

Traktanden:
1. Verlesung des Protokolls der Generalversammlung

vom 31. Oktober 4907.
2. Bericht über; das abgelaufene Geschäftsjahr.
3. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz; Döcharge-

erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Verschiedenes. (.185;)

Rechnung und Bilanz liegen den Herren Aktionären gegen
Auswels von Aktienbesitz im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht auf, wo auch die Ausweiskarten für die
Generalversammlung bis zum 27. crt gegen Vorweisung derTitel
bezogen werden können. Nicht vorgewiesene Aktien sind
nicht stimmberechtigt.

• Ztlrich, den 7. Januar 1909.
Der "Verwaltnngsrat.

Banqnc cautonale fribourgeoise
Le dividende pour 1908, fixö ä fr. 25, 5 %, est payable

dös ce jour, contre remise du coupon n° 5, ä la Bänqne can-
tonale, ä Fribonig, ä ses agences de Bulle, Morat, Estavayer,
Chätel-St-Denis, et ä Romont chez Mme Constance Foiney.

Fribonig, le 15 janvier 1909.
(163.) La direction.

Koiiiiiiaiidiliir gesncM
Für ein nachweisbar vorzüglich prosperierendes

Fiiiislll in der Zentrolsdiweiz

bisher, kleinere A. G., dessen Uebernahme jedoch vom
langjährigen bewährten Leiter zusammen mit tüchtigem
Kaufmann geplant ist, wird zur Ermöglichung der Umwandlung
Kömmandite mit (109;)

40 Ms 50 Mille gesucht
Durchaus reelles Geschäft und. solide Kapitalanlage. Einlage
wird sichergestellt, gut verzinst u. partizipiert am Reingewinn.

Nur ganz seriöse Reflektanten belieben Offerten unter
Chiffre R 156 Y an die Annoncen-Expedition 'Haasenstein &
Vogler, in Bern, zu richten.

Kohlenbergl3. Gegr.1876.Halb-
jail-- u. Jahrcskursc. Privatkurse.
Prosp. gratis. Ausgez. Referenz;
Semcstcrbeginn 15. April. 58

liefern als Spezialität

weisse und farbige Karten mit
beliebigem Schnitt und Krück

sowie Ablegemappen nod Schnellhefter

Kaiser A Co., Kern
Unsere speziell hiefür fabrizierten Cartons lassen sich

vorzüglich beschreiben,'sind zäh und zerknittern nicht.' (36)J
Versäumen Sie nicht bei Bedarf unsere sehr vorteil¬

hafte Offerte einzuholen.
Lieferanten erster Firmen

Muster und Vorschläge sowie Spczialvcrtreter zur
Verfügung ohne Verpflichtung.

Billige Kraft 'H fUT Billiges Licht
Fabriklokalitäten

hell und geräumig, mit eigener Kraft und Licht, Oeleise-
anschluss, Laderampe, Warenartfzug in jeder
gewünschten Grösse, zu sehr billigen Konditionen zu
vermieten .durch

M. Bunzl, Immobilien-Verkehr,
(91') Zürich Y, Seefeldstrasse 99

A loner
Is SlaUneueoli et Men (es aide«! «itnes et sdeiies le Clendy

& Yverdon
d'une superficic de 28,000 in' cn pn seul. Inas. (6708 N) 4

Situation unique et igrandes' facilitös.
Vsie de raccordement avec les C. F. F.'
Vastes' cqhstrucüons^ avep bureaux eti logement de concierge, d'une

superficie de 25ÖOm',bich appropriöes pour ateliers, entrepöts, magasins, etc.
Ön löüerait söit en bloc, sbit en detail.
Pri&re de s'adresscr au propridtairc,M. Alfred Bourquin, ä NeuchAttL

weil mmI witoHil gegen Abnützung

der zweckmässige und

vorteilhafteste Fussboden

Atteste und Muster stehen zur Verfügung

Elude Je Ms Joray et Rais, notnires ä Delämonl

A remettre
dansune impörtante localite industrielle et commerciale du Jnrabernois un

commerce de
ferronnerie, quincaillerle et combustibles
en pleiue prosperite. Reprise peu impörtante. Conditions favorables. Entree
en jouissance au grö du preneur. — S'adrcsser.aux notaires soussignes.

DelCmoiit, le 7 janvier 1909. (119)

Par [omission: Joray et Rais, notaires.

Uebersicht, sicheres und leichtes Disponieren bei
Bestellungen erreichen Sie durch unsere praktischen

Hinte Liiprkoiilrnlltn
Prospekt Nr. 514 gibt Ihnen nötigen Aufsehluss.

Schmassmann & Co., Zürich

m
Bahnhofstrasse 110

12 Comprimierte L abgedrehte, blanke
STAHLWELLEN

Monfondäh kCie.A£Eid
Blank und präzis gezogene

jederArt in Eisen &, Stahl.

Kaltgewalzter blanker Bandstahl bis 180 % Breite

[Com forts cuinissfs
Si*

Hertling & Cie.? constructeurs
Echange Fribourg (Perolles) Echange
I

Papierhan (living en gros
(158 Z) A. JUCKER, Nachfolger von 23'

•Fucker -Wegmann - Zürich
1

,' ''Reichhaltigstes Läger aller, Sorten Papiere und Kartons

17 Gesetzlich geschützte
gOojlnJiidnx uü V- _

Bureau- und Aktenschachtel
ro l

Muster, Prospekte and AttesteJbanko rar^^tasleht
Kartonagefabrik Gottl. Häuser, Schaphausen.

Einrichtung von

omerlk. BnchfQhrun$
(auf Wunsch mit Geheimbneh)

und anderer Systeme
.übernimmt. unter Zusicherung

strengster Diskretion

Mpioser-Malier
Alt-Bankdirektor

6'Neugasse St. Gallon Neugasse 6

Telephon Ni. 1646

Auswärtige Aufträge werden
prompt erledigt. ('54)

Guillermnux

Pnyerne
1867. Keaes Gebäade seit 1907

Berühmtes Institut zur
Vorbereitung auf d. Post-, Telegraphen-,
Eisenbahn- und Zoll-Dienst, sowie
für Bank, Handel und Industrie.
Seit 1891 allein sind schon 316
Bundesbeamte und 527 andere
Angestellte aus dieser Lehranstalt
hervorgegangen. Rasches Erlernen
des Französischen, Englischen und
Italienischen. Musik, Maschinenschreiben,

Stenographie, 'Körperl.
•Pflegei Park 30,000 m3. Sehr mässige
Preise. Man verlange Prospekt. (53

•langer Mann
welcher in Zentral- n.
Warmwasserheizung, sowie Hans-
n. Gartenarbeit erfahren, sucht
Stellung in Geschäfts- oder
Privathaus. (183;)

Gefl Offerten unter. Chiffre
Pc 485 Z an Haasenstein &
Vogler, Zürich.

Tüchtiger

Kaufmann
mit grösserem Vermögen,
gegenwärtig Leiter eines
bedeutenden Textil -
Etablissements des Auslandes,
sucht (482;) t

an prosperierend. Schweiz.
Unternehmen der Textil-
branche. Mech. Strickerei
bevorzugt. Event.
Neugründung einer solchen
mit versiertem Fachmann
nicht ausgeschlossen.
Diskretion zugesichert.

Offerten von Selbstre-'
flektanten unter Chiffre
Zc 383 Y an Haasenstein
& Vogler, Bern.

Der Inhaber desy'sobweiz.
Patentes Nr. 35006, Isidor
Emiich, in Pforzheim, wünscht
zwecks Ausübung und
Vertrieb des Patentgegenstandes
betitelt: (184;)

Dehnbares, sclilössfreies
Kettenarmband

mit,.-,Interessenten in
Verbindung zu .treten. f

Offerten und Anfragen sind
zu tüohten an Gail Müller,
PatentanwalUbnrean,
Bleicherweg 13, Zürich IL

Buchdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H, JENT, ä Bern«


	

